
 

 

Stadt Friedrichsdorf   19.10.2022 
Haupt- und Personalamt 
Aktenzeichen: ad- 
  Drucksachen Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

 287/2022 (XII) 
 
 

ANFRAGE 
 
 
Beratungsfolge Termin TOP Bemerkungen 

Stadtverordnetenversammlung 03.11.2022 23. Die Stellungnahmen zu den Anfragen 
werden im Einvernehmen mit den Anfra-
genden in schriftlicher Form abgegeben 
und sind der Niederschrift als Anlagen 
beigefügt. 

 

 
Baumfällungen                - Anfrage FDP - 
 
 
Wir fragen den Magistrat:  
 
1. Wie viele Bäume auf städtischem Boden sind im Zeitraum vom 01. September 2021 bis  
    31. August 2022 gefällt worden? Wie viele davon fielen Straßen- oder anderen Baumaßnahmen  
    zum Opfer und wie viele mussten gefällt werden, weil sie nicht mehr gesund waren?  
 
2. Wie viele Bäume wurden im gleichen Zeitraum von der Stadtverwaltung bzw. deren Auftrag- 
    nehmern neu gepflanzt? Welche Baumsorten?  
 
3. Wie viele Bäume auf städtischem Boden wurden jeweils in den Vorjahreszeiträumen Sep- 
    tember 2019 bis August 2020 und September 2020 bis August 2021 gefällt? Und wie viele  
    Neupflanzungen erfolgten demgegenüber in diesen Zeiträumen? 
 
gez. Eva Oulds 
stellv. Fraktionsvorsitzende 
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DER MAGISTRAT 
  

Anlage 9 zur Niederschrift Stadtverordnetensitzung 
vom 3. November 2022, TOP 23 
 
Zu Punkt 23: 
 
Baumfällungen                                       - Anfrage FDP - 
Drucksachennummer: 287/2022  
 
Frage 1: 
 
Wie viele Bäume auf städtischem Boden sind im Zeitraum vom 01. September 2021 bis  
31. August 2022 gefällt worden? Wie viele davon fielen Straßen- oder anderen Baumaßnahmen 
zum Opfer und wie viele mussten gefällt werden, weil sie nicht mehr gesund waren? 
 
Frage 2: 
 
Wie viele Bäume wurden im gleichen Zeitraum von der Stadtverwaltung bzw. deren Auftragneh-
mern neu gepflanzt? Welche Baumsorten? 
 
Frage 3: 
 
Wie viele Bäume auf städtischem Boden wurden jeweils in den Vorjahreszeiträumen September 
2019 bis August 2020 und September 2020 bis August 2021 gefällt? Und wie viele Neupflan-
zungen erfolgten demgegenüber in diesen Zeiträumen? 
 
Antwort: 
 
Im Zeitraum September 2019 bis August 2020 wurden an Straßen und in Grünanlagen 
74 Bäume gefällt: 
 
• 72 Stück, die abgestorben bzw. schwer geschädigt waren oder die Entwicklung benachbarter 

Bäume behinderten und  
• 2 Stück aufgrund von Baumaßnahmen 
Gepflanzt wurden 79 Bäume:  
• 30 Ersatzpflanzungen, gepflanzt wurden Weißdorn, Kugelahorn, Sommerlinde, Säulenhain-

buche, Vogelkirsche, Schnurbaum 
• 49 Neupflanzungen, gepflanzt wurden Esche, Spitzahorn, Feldahorn, Winterlinde, Apfel 
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Auf Friedhöfen wurden in diesem Zeitraum gefällt: 
• 19 Stück, die abgestorben bzw. schwer geschädigt waren oder die Entwicklung benachbarter 

Bäume behinderten 
Gepflanzt wurden auf Friedhöfen 
• 13 Stück Feldahorn (Sorten „Elsrijk“ und „Queen Elizabeth“), Spitzahorn (Sorte „Farlake`s 

Green“), Hainbuche, Steineiche, Silberlinde („Brabant“) 
 
Auf Spielplätzen wurden in diesem Zeitraum gefällt: 
• 1 Stück, der abgestorben war 
  
Im Zeitraum September 2020 bis August 2021 wurden an Straßen und in Grünanlagen 
76 Bäume gefällt: 
 
• 69 Stück, die abgestorben bzw. schwer geschädigt waren oder die Entwicklung benachbarter 

Bäume behinderten und  
• 7 Stück aufgrund von Baumaßnahmen 
Gepflanzt wurden 145 Bäume:  
• 89 Ersatzpflanzungen, gepflanzt wurden Blumenesche, Vogelkirsche, Weißdorn, Robinie, 

Winterlinde, Spitzahorn, Hainbuche, Roßkastanie, Mehlbeere, Tulpenbaum, Säulenhainbuche, 
Kastanie, Kugelahorn, Silberahorn, Stieleiche, Silberlinde, Schnurbaum, Felsenbirne 

 
• 56 Neupflanzungen, gepflanzt wurden Purpurerle, Spitzahorn, Winterlinde, Esche, Vogelkir-

sche 
 
Auf Friedhöfen wurden in diesem Zeitraum gefällt: 
• 22 Stück, die abgestorben bzw. schwer geschädigt waren oder die Entwicklung benachbarter 

Bäume behinderten 
Gepflanzt wurden auf Friedhöfen 
• 13 Stück Feldahorn (Sorten „Elsrijk“), Ungarische Eiche, Rotdorn (Sorte: „Paul`s Scarlet“), 

Hainbuche, Silberlinde („Brabant“) 
 
Auf Spielplätzen wurden in diesem Zeitraum gefällt: 
• 8 Stück, die innerhalb einer Baumhecke abgestorben waren 
 
 
Im Zeitraum September 2021 bis August 2022 wurden an Straßen, in Grünanlagen und am 

Erlenbach 148 Bäume gefällt: 
• 128 Stück, die abgestorben bzw. schwer geschädigt waren oder die Entwicklung benachbar-

ter Bäume behinderten und  
• 20 Stück aufgrund von Baumaßnahmen 
Gepflanzt wurden 106 Bäume:  
• 23 Ersatzpflanzungen, gepflanzt wurden Spitzahorn, Weißdorn, Robinie, Blumenesche, Hain-

buche, Mehlbeere, Silberahorn, Vogelkirsche, Apfel 
• 83 Neupflanzungen, gepflanzt wurden Vogelkirsche, Platane, Esche, Spitzahorn 
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Auf Friedhöfen wurden in diesem Zeitraum gefällt: 
• 12 Stück, die abgestorben bzw. schwer geschädigt waren oder die Entwicklung benachbarter 

Bäume behinderten 
Gepflanzt wurden auf Friedhöfen 
• 13 Stück Esskastanie, Hainbuche, Silberlinde („Brabant“), Kaiserlinde, Blutbuche 
 
Auf Spielplätzen wurden in diesem Zeitraum gefällt: 
• 4 Stück, die abgestorben oder schwer geschädigt waren. 
 
Die Ersatzpflanzung gefällter Bäume ist fallweise erst ein oder zwei Jahre später erfolgt, so dass es 
hier zu Differenzen beim direkten Vergleich der Anzahl gefällter und ersetzter Bäume kommt. 
Bäume am Erlenbach in Bereichen von neuralgischen Nutzungen (Spielplätze usw.) werden seit 
2021 bei den Baumkontrollen durch den Baumgutachter berücksichtigt. Die sich aus der Kontrolle 
ergebenden Baumfällungen werden an den Gewässern nicht durch Ersatzpflanzungen ersetzt. Der 
Gehölzsaum regeneriert sich vor allem aus den Stockaustrieben und durch Naturverjüngung. 
 
Die städtischen Waldflächen, mit einer Fläche von ca. 907 ha, wurden bei der o. g. Betrachtung 
nicht berücksichtigt.  
 
 
gez. 
 
Lars Keitel 
Bürgermeister  




